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Vorbemerkung -
Eine Reihe von Kunstwerken ersten Ranges
dem Publikum wieder zugÃ¤nglich zu machen, ist
die Absicht dieser Sammlung HÃ¤ndel'scher Opern-
arien.
Dieselben sind schon bei HÃ¤ndel's Lebzeiten
gedruckt, sie sind voll einfacher, schlagender Melo-
dik, zugleich Muster von Sangbarkeit und haben
im Munde grosser SÃ¤nger bereits HÃ¤ndel's Zeit-
genossen entzÃ¼ckt, sie sind voll dramatischen Le-
bens, von mannichfachster, abstechender Charakte -
ristik, sie entfalten den ganzen Reichthum des Men-
schenherzens in Freude und Schmerz, Liebe und Hass,
in majestÃ¤tischem Aufschwung und harmlosem Sich-
gehen lassen â€“ wie konnten sie der Vergessenheit
anheim fallen?
Die vornehme, exclusive Haltung der HÃ¤ndel-
schen Oper, die gleichmÃ¤ssige HÃ¶he, auf der sie sich,
alles extreme, wÃ¼ste Wesen ablehnend, zu halten, die
Reinheit des Ausdrucks, welche jede Leidenschaft zu
adeln und zu klÃ¤ren weiss, das dem entsprechende
Festhalten an den lyrischen Grundelementen der
dramatischen Situation im Gegensatz zur spÃ¤teren
Dramatik, die damit zusammenhÃ¤ngende Breite und
FÃ¼lle der Behandlung der musikalischen Stoffe, die
ses. Alles reicht nicht aus, jene Thatsache zu erklÃ¤-
1'6). AUll wenigsten fÃ¼r die, welche die hÃ¶chsten Ziele
der Runst nicht aus dem Auge verloren haben. â€“
Der Grund dafÃ¼r ist vielmehr in erster Linie
in der fragmentarischen Form zu suchen, welche HÃ¤n-
del selbst im Anschlusse an die Traditionen seiner
Zeit diesen Compositionen fast durchweg gegeben hat.
Sie setzt eine ErgÃ¤nzung, ein hinzutretendes Ac-
compagnement, eine der Neuzeit verloren gegangene
Kunst der Improvisation voraus, fÃ¼r die, wie
wohl Niemand mehr bestreitet, ein Ersatz ge-
T
funden werden muss. Man ist nur in Differenz Ã¼ber
die Methode, welcher solche reconstruierende ThÃ¤ -
-tigkeit zu folgen hat. Die Einen wollen sie auf
etwa
eine Stimme, welche die bei HÃ¤ndel fehlenden Ac-
das NothdÃ¼rftigste beschrÃ¤nken, sie dulden
cordintervalle ausfÃ¼llt und in befremdlicher Be -
weglichkeit Ã¼berall da einspringt, wo sich solche
LÃ¼cke zeigt, und glauben aus PietÃ¤t alles Weitere
zurÃ¼ckweisen zu mÃ¼ssen. â€“
Andere lassen einen reichlichen Gebrauch der
Harmonie neben den HÃ¤ndel'schen Stimmen zu,
halten aber doch beide Elemente mÃ¶glichst ge-
sondert, um den Meister nicht zu nahe zu treten.
Diesen Discussionen gegenÃ¼ber ist hier aus -
zusprechen, dass es schliesslich doch nur dar -
auf ankommen kann, eine einmal gegebene Auf-
gabe kÃ¼nstlerisch, d. h. mit kÃ¼nstlerischem For-
mensinn, mit kÃ¼nstlerischer Freiheit, wo mÃ¶glich mit
kÃ¼nstlerischem Erfolge, also durch Herstellung eines
einheitlichen, organisch entwickelten Ganzen zu lÃ¶sen.
Nur so kÃ¶nnen, wie auch Kritiker und Historiker
Ã¼ber die berÃ¼hrten Fragen denken mÃ¶gen, jene
vergessenen Werke wieder in ihr Recht einge
setzt werden.
Diejenigen, die gegen solches Unterfangen
Bachs und HÃ¤ndel's Geister aufrufen, haben ih-
nen die Lippen zu lÃ¶sen nicht vermocht und ih-
nen nur die eigene Weisheit in den Mund legen
kÃ¶nnen. Es ist aber auch fÃ¼r die praktische
Uebung der Kunst gleichgÃ¼ltig, wie man sich etwa
in frÃ¼heren Zeiten beholfen haben mag â€“ was
schÃ¶n. d. h. unter anderen, was in seiner Ge-
Sammterscheinung wohlthuend und befriedigend sei,
darÃ¼ber kann und muss die Gegenwart, wenn
sie selbst Hand anzulegen einmal genÃ¶thigt ist,
nur nach der eigenen Ueberzeugung und Bildung
entscheiden.
Dass ich hiermit nicht schrankenlose Will -
kÃ¼hr predige, dagegen habe ich mich schon bei



der von mir verÃ¶ffentlichten Bearbeitung Bach.
scher Arien verwahrt. Jene Auffassung fÃ¼hrt viel-
mehr zu dem Anspruche stylvoller Haltung aller
ZusÃ¤tze; diese mÃ¼ssen sich den polyphon gefÃ¼hrt
ten Hauptstimmen durchweg leicht anschmiegen, sie
mÃ¼ssen in ihren wesentlichen Elementen den Haupt-
stimmen selbst entnommen, aus ihnen hergeleitet wer
den, sie sind dem Gesammtausdrucke allenthalben
dienstbar zu machen und haben so auch ihrerseits
die Grundstimmung, deren poetischen Gehalt, zur
Darstellung zu bringen. FÃ¼r diese Consequenz
spricht jede Note, der von den Ã¤lteren Meistern
selbst in ihren Partituren wirklich ausgefÃ¼hrten
StÃ¼cke, in diesen aber besitzen wir die einzigen
authentischen Muster, die einen Anhalt gewÃ¤hren
kÃ¶nnen. Es handelt sich also in allem Ernste um
den Wetteifer mit den grossen MÃ¤nnern selbst,
um die AusfÃ¼hrung der von ihnen hinterlassenen
Skizzen nach den Vorbildern, die wir von ihnen
besitzen. â€“
Ob und in wie weit ich dies hochgesteck-
te Ziel erreicht habe, muss ich dem Urtheil des
Publikums Ã¼berlassen. Ich bitte nur, beachten zu
wollen, dass es mir auf diesem Standpunkte nicht
in den Sinn kommen konnte, einen Klavierauszug
in herkÃ¶mmlicher Weise zu geben, den Satz also
der nothdÃ¼rftigsten Technik des Klavierspiels an-
zupassen oder vor Allem die Bequemlichkeit der
Noten
der rechten Hand ausschliesslich dem oberen, die
Spieler im Auge zu behalten, z. B. die
der linken nur dem unterem Systeme zu Ã¼ber-
weisen. Es musste mir bei der Schreibweise viel-
mehr daran liegen, das Stimmgewebe Ã¼bersicht-
lich zu erhalten, um so Ã¼ber Unsicherheiten in der
Phrasierung und Accentuation, wo mÃ¶glich, hinweg-
zufÃ¼hren, im Uebrigen das Ganze â€“ den zweck-
mÃ¤ssigen Gebrauch des Pedals und einige Ge-
wandtheit des Spielers in den Seitenbewegungen des
Handgelenkes vorausgesetzt â€“ in den GrÃ¤nzen der
d
AusfÃ¼hrbarkeit zu erhalten.
wird bei einigem Studium auch die schwereren Stel-
Jeder geÃ¼bte Spieler
len bewÃ¤ltigen kÃ¶nnen. â€“
So glaube ich nur gethan zu haben, was
mir die PietÃ¤t gegen HÃ¤ndel zu gebieten schien;
ihm mit
halte ich fÃ¼r ein viel vermesseneres Beginnen,
schÃ¼lerhafter Aengstlichkeit zu nahen ,
als das Beste, worÃ¼ber ich verfÃ¼gen konnte,
Alles was im Bereiche meiner Kraft lag, daran
ih -
rem Gehalte entsprechende TonfÃ¼lle zu geben. â€“
In gleichem Sinne habe ich kein Bedenken ge-
zu setzen, um diesen Compositionen eine
tragen, die Repetitionen des ersten Theils an -
gemessen zu kÃ¼rzen, jedoch â€“ fÃ¼r Ã¤ngstliche Ge-
mÃ¼ther â€“ daneben an den betreffenden Stellen das
Da Capo â€“ und Fine Zeichen hinzugefÃ¼gt, aus de-
nen sich die Originalform ergiebt. â€“
Die Arien selbst, denen sich spÃ¤ter Ã¤hnli-
che Zusammenstellungen fÃ¼r die Ã¼brigen Stim-
-men anschliessen werden, sind einem Sammel-
werke, das in der ersten HÃ¤lfte des vorigen
Jahrhunderts unter dem Titel "Apollos Feast,
bei /Walsh
ein Exemplar von der Grossherzoglichen
in London erschien und von dem mir
Biblio-
thek zu Schwerin auf das Liberalste zur Dispositi-
on gestellt worden ist, entnommen, mit alleiniger
Ausnahme der Arie "Mio bel tesoro, aus Alcina,
welche der von der deutschen HÃ¤ndelgesellschaft ver-
Ã¶ffentlichten Partitur entlehnt ist. â€“
Die italiÃ¤nischen Originaltexte, denen HÃ¤ndels
Musik auf das Feinste angepasst ist, sind schon des-
halb beibehalten; im Interesse weiterer Verbreitung
wurde eine deutsche Uebersetzung hinzugefÃ¼gt, wel-
che ich der kunstgewandten Feder von W. Osterwald
verdanke. â€“
Wa\\e den VVSLOWAAyrWM 1 SGD.
FAOberv Srow.
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Cata poda.
(Cheures Herz.)
WAAAAASUO von G. Y. WAm Me\.
â€žNo 1. Andante.
Swy-Kw.
SowWorve.
NofeeÂ» ---
'-
Cara spo -sa, ama-to be - ne, prendi spene,
Theures Herz, bei meiner Treu-e hoff" aufs Neue,
= â€“ T-
- poco CT (PAC.
che non sempre irato il cie - lo vol - ge-rÃ¤t losdegno in me; ("I - "L
dass nicht stets der schwarze Himmel schÃ¼t-tet auf mich sei - nen Groll; theures
_=- poco cec. - â€“ â€“=- - . * 5 -
- â€“T ------- ------ --
3424
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spo-sa, a â€“ mit â€“ to be - ne, prendi Ut" - - "L".
hoff" aufs Neu - - e.
â€“--
Herze, bei mei - ner Treu-e
vol-ge - rÃ¤ lo
schÃ¼ttet auf
cie - lo
sdegno in ne,
Himmel
mich sei - nen Groll.
che non
dass nicht
spo - sa, pren - di
Her - - ze, hoff" aufs
spe - ne,
Neu-e,
sein - pre
A- -
ra lo. sdegno in me.
auf mich sei - nen Groll.
--
- - - -
- -
â€“=-
irato il cie - lo
stets der schwarze
_â€“ -T = T-
che non sem '' irato il
dass nicht stets der schwarze
â€“T - -
CLL) C .
spe - ne, ca - ra
Neu - e, theu - res
Croc .. -
prendi
hoff" aufs
â€“
vol - ge -
schÃ¼ttet
---
Him â€“ mel
Sgombraoh
Einst noch
---
-- f.
-
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Dio, dal no - bil CLU - - - il do - lo - re; ch'il ve - der- ti la - gri -
aus dem ed - len Her-zen fliehn die Schmerzen; ach! wenn dich er schaut in
â€“. --- --
S-
â€“ CUC) C.
- - - - - - -
17. - - a tre - mar lo spirto eâ€™l pie, ch'il ve - der - ti la - gri-
Thra - nen. muss er schauern mit - - leids - voll, ach! wenn dich er schaut in
--- â€“- C ULC .
T-
- - - -
in L-1" fa tre-marlo spirito eâ€™l pie.
ThrÃ¤nen, muss er schauern mit - leidsvoll.
--- =â€“ QofeoÂ» -T-T- T=T-
"FIT- |- F.:
-
-â€“
=-â€žs
- _-
-------- pococtec.
Ca-ra spo-sa.ama-to be - ne, prendi spe - ne, che non sempre irato il
Theures Herz, bei meiner Treu-e hofft auf Neue dass nicht stets der schwarze
pococtec. -
â€“â€“
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>- -=- >- mf -
- A -
ci - lo vol - ge-rÃ¤ losdegno in me,
Himmel schÃ¼ttet auf mich sei - nen Groll;
-T-
O'LL - "L sposa, a - ma-
bene, prendi
theures
Herze, bei meiner Treue hoff"aufs
_â€“
PS, 5
â€“
mf E= - P
â€“
==-
spe - ne, che non sempre irato il cie - lo vol-ge - rÃ¤ lo. sdegno in
- - - - - -
Neu_- e, dass nicht stets der schwarze Himmel schÃ¼ttet auf mich sei - nen
â€“T-
---
â€“ CUL) C. >=â€”
prendi spe - ne, ca - ra spo - sa, pren - di spe-ne, che non
hoff"aufs Neu - e, theu - res Her â€“ ze, hoff" aufs Neu-e, dass nicht
Cteo C. T_ T _ - = â€“
â€“ â€“ â€“
sem - pre irato il cie - lo vol - ge - - rÃ¤ lo sdegno in me.
stets der schwar-ze Him - mel schÃ¼ttet auf mich sei - - nen Groll.
---
3424
3436



ORio 6eltesovo.
(SchÃ¶nste der SchÃ¶nen.)
A-
â€“- -"-
- - - -m-
AAC Mwa vom G. R. WÃ¤rade A.
â€žNY02. Andantino con moto. MM. -- 100.
Swy-Kw.
cantabifeÂ»
-T-â€“=
SowoVoxNr.
mf >=â€“ 11n â€“=â€“
Mio bel te - so â€“ tro, fe - del son i - o
SchÃ¶nste der SchÃ¶nen, ich schwÃ¶r' dir Treu â€“ e,
mf â€“=------ --------- mf â€“=-
al ben che ado - ro; all' i - dol mi - o
meiner ErwÃ¤hl - ten Treue aufs Neu - e
- â€“ - â€“
3425
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mf.
A - -
pro â€“ met â€“ to / - all". i â€“ dol mi - o
schwÃ¶r' ich ihr hier Treue aufs Neu - e
-T-
- - ''
â€“â€“
_â€“ p ---
â€žf â€“ >-
pro â€“ net â€“ to /, (ma non a te.) Mio bel le - so â€“ ro,
schwÃ¶r' ich ihr hier, (a - ber nicht dir.) â€“- SchÃ¶nste der SchÃ¶ne
_â€“-
â€“-
- P - : mf
-â€“
â€“
â€“=â€“ â€“=------ -- CMC) C.
fe - del son i â€“ o, al ben che ado- - ro; l' i - dol.
ich schwÃ¶r' dir Treu-e, mei-ner Er - wÃ¤hl-ten, Treu-e aufs
â€žâ€“ â€“ â€“
â€“ â€“
â€“T >- C N CÂº. - MO" (11 â€“ No
pro â€“ met - to fe, pro â€“ met - to fe, al ben cha - do - ro,
schwÃ¶r' ich ihr hier, schwÃ¶r' ich ihr hier mei- ner Er - wÃ¤hl-ten,
------- -- 3425
3436
- - - - - - - - - -
- - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - -
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f. â€“=â€“ â€“=-
all" i - Â» ni - - pro - met- e; io bel" tâ€œ - - so â€“ ro,
Treue aufs Neu - - schwÃ¶r' ich ihr hier. SchÃ¶n-ste der SchÃ¶-nen,
â€“ --- /
f === â€“=
â€“=------ â€“=â€“ â€“=-------- -=------ -- P. tr CC â€“
/ - del son i - o, all' i - dol mi - o, al ben ch'a â€“ do - - -
- - - - - - - -
ich schwÃ¶r' dir Treu-e, Treu-e aufs Neu-e mei- ner Er - wÃ¤hl - - -
trâ€“
â€“=-
fir
& C ("fl â€“ â€“ _ No -
mf
all' i - dol.
Treu-e aufs
pro â€“ met - to â€žf, (ma non a te, )
schwÃ¶r' ich ihr hier, (a - ber nicht dir,)
-â€“
â€“
34"D5
3436



13
mf â€“=â€”
all' i - dol mi - o pro â€“ met - to f.
Treu-e aufs Neu - e schwÃ¶r' ich ihr hier.
â€“ - - - (Fine.)
_â€“
DofceÂ»
â€“=â€” - p â€“=
â€žIl caro a â€“ man - te nonsiegrue il pie - de,
Wahrhaft nur lie - bet, wer ohn" zu wan - ken
DofceÂ» -T-_-
_â€“-----
pp
â€“ â€“
- i - - do res-ta, ( ma non a te, )
wahret die Treue, ( a - ber nicht dir,)
â€“
mf
3425
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â€“=-- --
â€“=-
con chi gli ie - - de
, neÂºs - - ka pa - cee mercÃ©;
in den Ge - dan - - ken
Ge - treu - - en, das glau - be mir!
â€“
("08 - (UP -
sei - ner
â€“
- -
â€“
â€“=------ --- ctec. â€“=-
:
- - -
--- >=â€“
il caro a - man-te nion siegrue il pie - de, e fi - do rÂºs â€“ tat,
wahrhaft nur lie - bet, wer ohn" zu wan â€“ ken wah- ret_die Treu - e,
CULA C.
A- â€žâ€“
---
(ma non a te, ) con chi gli chie - die
(a - ber nicht dir,) in den Ge â€“ â€“ dan - ken
â€“
------- --
(D. C.)
A -
cos - tun - te, mes- tat pa - -ce e IlfÂº"- C6" â€“ pa - ce e. ner - cÃ©.
sei - ner Ge â€“ treu â€“ ein â€“----------- das glau - be mir!
â€“
â€“â€œ
34.25
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cantabileÂ» _â€“ â€“=â€“
-T-â€“= - - - - T-
â€žâ€ž-
-â€“
â€“=------ >=â€“
Mio bel te - so - ro, e - del son
- - - - i - o al
SchÃ¶nste der Schon
- - - - - - en che ado. - - ro;
ich schwÃ¶r' dir Treu-
mei-ner Er - -ten,
all' i - - dol pro - met-to fe, pro â€“ met - to fe,
- - - - - - - - - - - -
Treu -e aufs schwÃ¶r' ich ihr hier, schwÃ¶r' ich ihr hier.
C N CAC . f ->- ---
mi - -
Neu - - e
ch" a do - ro; all' i -
Er - wÃ¤hl-ten, Treue
al ben
(!) pro â€“ met - to f;
mei - ner
schwÃ¶r' ich ihr hier.
â€“
- -
aufs
_â€“-
A- - -
â€“_-
3425
3436
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â€“=---- -- â€“- >=â€“
nio bel- te - so - ro, fe - del son i - o, all i â€“ dol mit - o,
SchÃ¶nste der SchÃ¶nen, ich schwÃ¶r' dir Treu-e, Treu-e aufs Neu-e,
/ - / - / /
=â€“ â€“=â€“
P
al ben ch'a - do â€“ -
mei- ner Er - wÃ¤hl - -
tr
p ctec.
mf ->=â€”
all' i - dol mi - - o ro â€“ met - to fe, N012 (L te, )
Treu-e Neu - schwÃ¶r' ich ihr hier, ber nicht dir,)
_â€“-
mf
all' i - dol mi - - o pro â€“ met - to f.
- - - - - - -
â€“- Treu - e aufs Neu - - e schwÃ¶r' ich ihr hier.
- -
42
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Mio cavo beue
(Otheures Leben.)
------
WA0Me Mundla vom WYYAAm Me).
â€žNo 3. Allegro. M.M. -- 8.
SwyNow.
Sowo\orvt.
Mio ca - - "U)
O theu - - res
â€“
---
- mf.)
3426
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---
â€“=------
>=â€”
ra-ro, mio ca - - ro
be - ne, non pit affan-ni e pe - ne, non ho pil pene al
Leben. o theu -
- I'ES Le-ben, wie muss nun ganz vÂºr - - schweben die al - te Herzens-
-
CIC) C . >â€“ QT VI (2/) CÂº ,
- A -
00" , non hopiu pene al con: non ho â€“ a/ - / an
P": E- die al - te Herzens-pein, wie muss â€“ nun ganz
- - --- - -
-
p - - CUC) C.
- - -
- - - Will, 10 . 10/ â€“, non ho piu pene al
schwe - - hen, ganz ver - schwe - ben die al - te Herzens-
- T_â€“
p
Mio ca -
=-T- O theu â€“
- â€œp
3426
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=-------- NofeeÂ»
>=â€”
be - ne, mio ca - - ro be-ne, non ho pic affanni e pe-ne, non ho pil affannie
Le â€“ ben, o theu - - res Leben, wie muss nun ganz ver - schweben, wie muss nun ganz ver-
_- --- -
â€“=â€“ - -
fâ€œ - - > FS
- - "A - -
pene, no, non ho piu pene al cor, non ho piu pene al
schwe-ben die al - te Herzens - pein, die al - te Herzens -
- - -
- - =-T-
- A.
piÃ¼ affan - -
Herzens - pein
MOL ho
die al
3436
-
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CULO - - â€“=- f >=â€“
- - -
ho piu pene al cor, - pit pene al cor.
al - le Herzens - pein, die Her - zens - pein.
â€“=-
VÃ©-den-do-ti con - ten-to, nel se - no mio gilt
Wenn ich seh' du bist mei-ne, mein Herz fÃ¼hlt nur das
(Fine.)
- â€žf eree-
3436
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sento. ne se - no mio giÃ¤ sento che soll vialber - ga, a -
Ei-ne, mein Herz fÃ¼hlt nur das Eine, dass Lieb, dass Lieb es ganz
'-
- nor, che soll vi alberga a - nor; - -
nahm ein, dass Lieb es ganz nahm ein; WI1 Il
--- -
â€“
-
CML) C . - P
- - - - -
den -do- ti con - ten - to, viel se - no mio gilt sein - to che soll wi alber-ga a -
- - - - - - - - - - *
ich seh' du bist mei - ne, mein Herz fÃ¼hlt nur das Ei - ne, dass Lieb, dass Liebes ganz
3426
3436



22
Andlaute.
-=------
che soll wi alber - - - &a a - mor.
dass Lieb"es ganz nahm ein.
T-T- OL tempo _â€“
f Audiante: T +-p
â€“A-
be â€“ ne, CL â€“ r"0. Cut - "0, mio ca
Le-ben, theures Leben, o theu -
- - .-.
CUL) C.
- -
â€“
3426
3436
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DolceÂ» ---
>---
- A - - - A - - - A
be - ne, non ho piÃ¼ affan - ni pe- neâ€œ, non ho pil alianni e pe-nÂº, no"non hopiÃ¼ peneal
Le-ben, wie muss nun ganz ver - schweben, wie muss nun ganz ver - schwe-ben die al - te Herzens -
â€“=- - - -- -
-
- - 2
â€“
cor, non ho piu pene al 00- , non ho
pein, die al - te_ Herzens - pein , die al -
=------ - - -T-
â€“ - - - - p. - - C" (2) CÂº., - -
- - - - - "A - - -
â€“ pÃ¼ 40 an - non ho plu alan - ni,
Herzens-wein â€“ die al - - te Her - zens -
p
caec.
-- - - - - - -
al ("0".
A all" die Her - - zens - pein.
â€“
ho piu pene al cor, non ho - pit pene
al - le Her - zens - pein,
â€“= = = - -
3436
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Mio caro bene /0theures Lehen/ aus Rodelinda.
Il vostromaggio / Die Maienwonne) aus Rinaldo.
Mentieterne /Ewige MÃ¤chte aus Lotario.
Ritorna, o caro /0 komme zurÃ¼ck) aus Rodelinda.
Sommi Dei / Hohe GÃ¶tter) aus Radamisto.
Spera si, mio caro bene / Glaube mir, mein theures Leben, aus Admeto.
Sit'amo, o cara /Dich lieb ich) aus Muzio Scevola.
S'ei non mi vuole amar / Will er nicht lieben mich aus Tamerlano.
Wanne, sorella ingrata/Geh hin, da Undankbare/ aus Radamisto.
Ah, non son io che parlo (Joh bin's nicht, die hier red/aus Ezio.
Die Bearbeitung ist. Eigenthum des Verlegers Eingetragen in das Vereins-Archiv
LEIPZIG, FR. KISTNER.
(KK 0eter goldene Medaille
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-4 - ---
kr. KrÃ¤tzschner, Leipzig



|| voatto 9Ä¾Laggio.
(Die Å¿tlaienuonne.)
â€“-mo>&em--
*,W
Aindantino con moto. ~T~
JMG 4. e
S\owo\or\r. )Â°
W\\w\w\\o vow G.V.VAáº£w\eA.
--~
2.
Nofce3
1'08 - l/"O Maggio de' bei verd'
Die Mai - en - won -ne der blÃ¼h'nden
**
an - ni, o curi u - man-ti, sempre cos - tan - ti, sfiorate in a - mo - - reâ€“;
Jah o sÃ¼ss Ver - lieb-te, in Treu Ge - Ã¼b - te, blÃ¼h' hin oh - ne Schmer- zenâ€“;
----
A - ~,
2
TIL, - # -a s l }
=#= I = E- === 1 2â€“ Eâ€“THE *-+-+ r -
Y r r |- -r | r - -
il ros - tro Maggio de bei , verd' an - ni, o cari a - man - ti, sempre cos-
- *** * - * - -
die Mai- en - won - ne der blÃ¼hnden Jah - re, o sÃ¼ss Ver - lieb - te, in Treu Ge -
â€“ ~ | 1 â€“ | l = = | A
--------
3427
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---
sempre cos - tan-ti, sfo-rate in a - - - re_; il vos -
in Treu Ge - Ã¼b - te, blÃ¼h' hin oh - ne Schmer - zen_; die Mai-en -
- * * * * *
CL69, â€¦ - - SACEM- - - â€“ â€“ Do
bei, verd" an - ni, cari a - - man - ti, sem - pre cos-
blÃ¼hn - den Jah - re, suss. Wer - lieb - in Treu Ge - .
â€“-
-
- -
- - - - >-
tan â€“ti, sein - pre cos - tan-ti, fo-rate in a - - "6 â€“ ,
Ã¼b - in Treu Ge - Ã¼b - te, blÃ¼h' hin oh - ne Schmer - zen â€“.
- * * * * * *
3427
3437 3



NÃ  ̈un fal - - so rag - gio d'o - nor vi af - fan - ni; ch"
Rein fal - - scher Schimmer der Ehr' be - trÃ¼b' euch! Mit al
CLC - - -
- - - Do â€“=- â€“
- A
a - to chi aman - - te a - - - to un bel" cuo - - re_; neun fal" - so
Sinnen ge - minnt zu - minnen bringt Heil nur dem Her - - zen_! kein fal â€“ scher
- - â€“ do ---
- - - A -
rag - d'o - - nor vi af- - fan - - ni; ch" soll be - a - to chi amante a â€“
Schimmer der Ehr" be - - trÃ¼b" euch! mit al - - len Sin - nen ge - minnt zu
- - - - -
- - T-â€“T
ma - to possiede un bel cuo - re_. s-tro Maggio de' bei. werd'
minnen bringt Heil nur dem Her - zen_! Die Mai-en â€“ â€“ won-ne der blÃ¼henden
- - _â€“ - -
3427
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an - ni, o cari - a - - man - ti, sem - pre cos - n - ti, fio - rate in (I -
Jah- re, o sÃ¼ss Ver - - lieb - te in Treu Ge - - Ã¼b - te, blÃ¼h' hin oh - ne
-
LO - - "6" il vos - Maggio de' verd" an - ni, o cari a -
- - - - - - - - -
Schmer - zen_; die Mai-en - - won-ne der blÃ¼hn-den Jah-re, o sÃ¼ss Ver-
---------
â€“ do
â€“=< >=-
man-ti sempre cos - tan-ti sempre cos - tan-ti, sfio - rate in a - - - re- .
lieb- in Treu Ge - Ã¼b - te, in Treu' Ge - - Ã¼b -te, blÃ¼h' hin oh - ne Schmer-zen_.
3437 5



Meuli eteue
(Ewige KlÃ¤chte.)
WLOvario von W.W.WÃ¤rade M.
_â€“-
Larg O. - -
â€žNo 5. T-T-
SowoVoxN.
â€“
3 - -
â€žMenti e - - 76, " - - - - - ti e-ter-ne, reg -
Ewige MÃ¤ch-te, - evy' - - - - - ge MÃ¤chte, die ihr
â€“
- - -
2 Stich & Druck von Fr. Kistner in Leipzig. 3437
- 3428



creÂ»c.
ge - te de" mor - ta - - li le - vi- - cen - de, deh voll - ge - te, deh vol-
len - ket un - s're sterb - li -_- chen Ge- -schi - cke, bitt' euch, schen-ket, bitt' euch,
CLLOC.-
â€“=-T â€“
Age - grato sguardo aâ€™vo - - - ti miei, deh voll -
schen-ket eu - re Huld mir, wenn ich bet, bitt euch,
- - - T- - - -
ge - te, men-ti e - - ter â€“ mit deh vol - - ge - - te grato un sguardo d'vo - - ti
schen-ket, e - wi - ge Miche bitt' euch, schen - ket eu - re Huld mir, wenn ich
â€“
â€œ â€“ men-ti e - ter - ne,
ew"- - MÃ¤ch-te,
mitei, grato un sguardo uâ€™vo - ti
- - - - -
bet, E> U1 - 1" Huld mir, wenn ich bet
A - TF-
'-
â€žf - - ---
3428 -
3437 Z



â€“=â€“
" - e - - ter - - ne, men - ti e - - ter - ne, che_ reg-
ew" - ge â€“ MÃ¤ch - te, ew"- - ge MÃ¤chte, die â€“ ihr
_â€“
p
T-T-
TFT-
ge - te deâ€ nor - ta - li le vi - - cen - de, deh voll - ge - te grato um
len - ket un - - stre sterb- li- chen Ge- - schi- cke, bitt' euch, schen-ket eu - - re
â€“
â€“=-T - - CÂº" ("9 C.
sguar - do aâ€ vo - - ti mitei, - sguardo aâ€ vo - - ti
- - - -
Huld mir, wenn ich bet, Huld mir, wenn ich
mitei, deh voll - ge - te grato um 84 uardo a" vo - - ti mitei.
bet", bitt' euch, schenket eu - re Huld mir, wenn ich bet;
- - â€“T-
â€“ P - mf
- 3428 -
4 3437



DofceÂ» - â€“=-
ChÃªil de - sio - m'ac - cen - de Ã  ̈che
Wenn ich fle - - hend auf - - - wÃ¤rts bli- cke und voll
_â€“
(Fine.)
---
-
-
unisca un pronto fa - al - - lo spo - so mio a - do-ra- - to l'alia
Sehn-sucht, dass die See - le dem Ge - lieb - ten treu sich ver- mÃ¤h - le, s-
- - -3- CULOC, -
-------- - - - - - -
â€“=-
nia, on â€“ die si be - - i, l" alma mia, on-de si bei, ch'il de-
voll zum Al - tar tre - te andachts - voll zum Al - - tar tret"; wenn ich
- -
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CUC â€“ â€“ â€“ SCCU â€“ â€“ - â€“ do
sio ch'il cor m'ac - cen â€“ die che unis - ca un pronto fu - - to, al' - lo
fle - - hend auf-wÃ¤rts bli- - cke und voll Sehn- â€“ sucht, dass die See - - le dem Ge-
â€“ â€“-
- & C ("U - â€“
---
o - âˆ’ ra â€“ to lâ€™al - na mia, on â€“ de sn bei.
ver - mÃ¤hle, an â€“ dachts â€“ â€“ voll zum Al - - tar tret"
â€“ - â€“
spo - - so nio
lieb - - ten
-
--
â€“=-
- F_â€œ
mf â€“= â€“
CCC .
5 â€“=-T- >=- CULOC.
ter â€“ ni, che reg - - ge - te de" mor - tu â€“ li le vi - âˆ’ cen â€“ de, deh voll-
MÃ¤ch-te, die ihr len - ket un â€“ stre sterb - li - chen Ge - - schi - cke, bitt' euch,
- - - - - - -ET- â€“-
- - 3428
6 - 3437
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>=â€“
ge - te, deh voll - ge - te grato un sguar - do aâ€™vo
schen - ket, bitt' euch, schen - ket eu_-_re Huld
â€“
- - ti mitei,
mir, wenn ich bet",
---
=â€”
->=â€”
sguardo aâ€™ vo - - ti mitei, deh voll - ge - te
E> U1 - - > Huld mir, wenn ich bet" bitt' euch, schen-ket
- A
â€“T- =â€“-
grato un sguardo â€“ aâ€™vo - -ti
eu - re Huld mir wenn ich
X
mf
3428 -
3437 7



Ritoua,0 cato.
Okomm zurÃ¼ck)
WoWein davon G. F.WÃ¤nden.
Andlaunt in O COun mOtO.
â€žNG (5.
SowoWorve. p defeÂ»
SpNefteÂ»
Hi-torna, o caro e dol-ce mio te - so - ro, a dar conforto e
O komm zurÃ¼ck, mein sÃ¼sses theu_-_res Le-ben, denn Trost und Hoffnung
-
â€“ --- ------- - -
speme a ques- to Cor; ri - tor -
kannst du ver - - leihen, kehr" wie -
---
â€“=-
---
2 Stich & Druck von Fr. Kistner in Leipzig. 34,37
- 3429



- lorna, o CUI10 - dol - ce nio fe -
komm zu - rÃ¼ck, mein sÃ¼ - sses theu - - res
80 - 10, a dar con-forto e _ speme a ques - to cor,
Le - ben, denn Trost und Hoff - nung kannst nur du ver- leihen,
---
0 Cut - "0, ri - - tor - na, a dar 007 -
mein Le - - ben kehr" wie - der, denn Trost und
_â€“
CMC) CÂº.
forto speme a questo cor , (l ques - - to cor_.
- - - - - >
Hoff - - nun kannst nur du ver - lei nur du ver - leihn
3429
3437 Z



Tu ren-de - rai al se - no mio la
Du Balsam ein -zig mei-nes Her - - zens
(Fine.) _â€“
-
>=- CLL") C. - - â€“=â€“
cal - ma, se re - fri - ge - rio sei dâ€™og - ni - -
Be - ben, und neu - es Le - ben nach der To -
-
- des - - "â€“- du
- -
â€“=- -- CULOC. â€“=- â€“
ein - - - - al se - no mio la cal - ma, se re - fri - ge - rio
- - - - - -
Bal - sam â€“ ein - - z mei-nes â€“ Her - zens Be - - ben, und neu - es Le - ben
* â€“ " _ *
*-
_â€“ cveoc. â€“
(DC. Dal segno.)
â€“=- - g
sei dâ€™og mi do - lor. Hi â€“ torna, o caro e dol- ce mio te-
nach der To - des - pein. O komm zurÃ¼ck, mein sÃ¼- theu - res
â€“
4 - 3437
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80 - 1"0, (L dar
Le - hen, denn
conforto e _
Trost und Hoff-nung
â€“-
speme a
kannst nur
-
- lor- na,
wie-der,
0 Ca. - 70, ri -
mein Le - - ben.- kehr"
- -
forto
Hoff - -_null
- --
speme a â€“
kannst nur du
---------
â€“
ques - to "0"
- - *
ver â€“ leihm
- -
leihen â€¦ .
_â€“â€“â€¦
3429
ques - to cor,
- "
du ver â€“ leihen,
Q"NC) C .
a dar C0/ - -
denn Trost und
_â€“â€“
V(** -
34:37
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HE FT" 1.
/Pr: â€žMJ. .
HEF"T" 2.
AP: â€¦ 3. . .
HEFT" 3.
/Pr. â€žMit 250
HEFT 4.
Pr: â€žM/ 3 .
- -T
den
|
-â€“
N9 1. Carasposa/Theures Herz. / aus Radamisto. Pr../( 75.
* No. 2. Mio. bel tesoro /SchÃ¶nste aller SchÃ¶nert) aus Alcina. Pr: â€žA 125.
* N93. Mio caro bene / 0theures Leben / aus Rodelinda. Pr: â€žM 125.
No. 4. Il vostromaggio / Die Maienrwonne aus Rinaldo. Pr. â€žM_75.
* N95. Menti eterne /Ewge MÃ¤chte aus Lotario. Pr: â€žM 1. .
"N96. Ritorna, o caro / 0 kommt zurÃ¼ck) aus Rodelinda. Pr: â€žM_75.
N97. Sommi Dei / Hohe GÃ¶tter, aus Radamisto. Pr. â€žM_75.
N? 8. Spera si, mio caro bene / Glaube mir, mein heures Leben, aus Admeto Pr: M 125.
* N99. Sit'amo, o cara / Dich lieb' ich / aus Muzio ScevoIa. Pr: â€žM 1.25.
N911. Wanne, sorella ingrata/Geh' hin, den Undankbare/ aus Radamisto. Pr. 1.â€“.
N? 10. S'ei non mi vuole amar / Will er nicht lieben nic/ / aus Tamerlano. Pr: â€žM 1.25.
* N9 12. Ah, non son io che parlo (kh bin sma/t, die hier red/aus Ezio. Pr. â€žIl 150.
Die Bearbeitung ist Eigenthum des Verlegers Eingetragen in das Vereins-Archiv
LEIP zrg, FR. k1sTNER.
(KK Oesterrgoldene Medaille
Neue Ausgabe.
Von den mit * bezeichneten Nummern sind auch die Orchester-Partituren - -
und Orchester-Stimmen gedruckt. -
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Poui Dei. -
(johe GÃ¶tter) k
WAAAAWsVO von Gâ€žY. WÃ¤rade A.
â€žNo. 7. Largo. M.M. s = 58.
Swy-Kw.
SowoWorvt.
Som -
Ho
3430
Z4 358



NofceÂ» *-
-
som - mi â€“ De - i,
ho - - he GÃ¶t - ter,
_â€“
feeÂ» - -
pro - - teg -
Bal - - sam
som-mi De - - i,
â€“=--
CNCAC. â€ž-
che scor - ge - te i ma - li
die ihr schau-et mei - - ne
_â€“-
â€“gte. â€“=- -
-
â€“
T-â€“
Nok.p â€“ -S-
pro - - teg - gete LIL
Ball -_- sam thaut aufs â€“
ho - he GÃ¶t - - ter,
â€“
343(!)
- gelte um
thaut auf's â€“
sonn - mi
ho - he
3438



â€“=â€” f - dimun.
pro-teg - gete um mes - to cor
Bal-samthaut auf's ar - me Herz
mf
-
â€“=---
pro-teg- - ge - - te un mes - to
Bal-sam thaut aufs ar - - inne
- -
3430
3438
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eta,i, utio cato betteÂ»
(Glaube mir, mein theures Leben.)
AWAMEKO von G.W, WÃ¼rm Ae\A.
â€žNo K3. - =--------
SowoWorvt.
Spe - - ra, su, mio ca - ro â€“
Glau - - be mir, mein theu-res â€“
pT te vo - glio mo - rir , ch'io
dich ster - ben wollt"_ ich froh , fÃ¼r



(- vo - glio mo - - ri;
ster - - ben wollt' ich froh,
| --- --
spe - - ra, mio ca - ro be - ne,
glaub' mir, mein n - "S Le - ben,
p
vo - glio no -
ster - - ben wollt' ich
Â» â€“-
â€“=â€“ DofceÂ» - ---
- A-
ALLO COL â€“ "0 be - ne, spe - ra Ca. - - ro, spe-ra â€“, S. Â»
mein theu - res Le - ben, glaub' mir. glaub mir, ach! glaub" 1111"-
--- --- -
EF =
34:31
3438



ch'io per le â€“ vo - glio mo -
fÃ¼r dich ster - - ben wollt' ich
â€“=--------
spe-ra, sid. mio ca - ro
----- â€“- glaube mir, mein theurÃ¨s
p=-
be - - NE, ch'io per fe vo - - glio 10
Le - - ben, fÃ¼r dich ster - ben wollt' ich
DofceÂ»
- =
â€“
mio ca-ro be - ne, spe - ra, si,
mein theures Le - ben, glau - be mir,
â€“
= | 7 -----
34:31
3438



- L'-
be - ne, spe - ra, si, mio ca - - ro tâ€œ - -
- hen,
mio ca - ro
mein theu - - res Le -
nein theures Le ben, glau-be mir,
CULOC.
ch'io per â€“ vo - - glio mo - - rir, vo-glio mo - rir â€“
fÃ¼r dich â€“ - ben wollt' ich froh, ja fÃ¼r dich ster -
â€“
CU - 10, ch'io per - vo - - glio mo - rir.
glaub' mir, fÃ¼r dich - ben wollt' ich froh.
â€“
34:31 T-â€“ -â€“
34:38



()
A - vran fi - - ne le tue pe - - ne, a - wird fine il
RÃ¶nnt' ich dei - - ne Qua-len he - - ben, en - den all dein
- --- --- -
p â€“
â€“ -
>-
CYP) C .
tuo 8/ - rir â€“ , a - vran / - ne le tue pe - nur,
Lei - den so â€“ , kÃ¶nnt' ich dei - ne Qua-len he - ben,
â€“=------ --
7 â€“
34:31
3438
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( - U/"LIA
kÃ¶nnt' ich
-
il
dein
fine il uo
all dein
A
U".
- den
-
fi - ne le, tue
dei - ne Qua-len
---
pe - ne, (L -
he â€“ ben, "IN -
-
so/-
Lei - den
ACCU, - - -
tuo
soff- - rir_, il
Lei -
den, all_ dein
tuo
Lei -
- - A-
soff - rir, (L - U."
den so, en - den
fine il
all dein
- â€“ v00 l
2 â€žâ€“
3438
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si, mio " - " â€“ be - - nie,
mir, mein theu -res _ Le - - ben,
--- - - '-
- -
mio ca - ro be - ne, spe - ra, si,
mein theures Le - ben, glau - be mir,
- - - * = | 7
-
mio ca - ro spe - ra, 81, mio can -
mein theu - res glau - be mein theu -
--- -
- - M6", ch'io per - -- vo - glio uno - rir.
Le_-_ - ben, fÃ¼r "â€“ ----- - - _ _ froh.
3438
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Pf bauu0,0 cata.
(Dich lieblich.)
WTAo SeevoMa von GW. WÃ¤ndMe M.
Allegro. M.M. -- 84.
--------
------- --------
â€žN@ $).
SowoWorvt. p"defe
-
- | NULLC JU, No
p NofceÂ»
S tat - mo, 0 Ca - rat, - sen-to l'is - tes - so tuo con - len - lo
Dich lieb' ich, dich lieb' ich, mein Le-ben, und fÃ¼hlâ€™s mit_sÃ¼-ssem Be - ben,
_â€“--
- - -
dol - ce bril - lar - mi in sein, ril - lar -
dass du mich auch so liebst â€“ und fÃ¼hl"
â€“ â€“=-
=
3432
Z438



4
("C) C - - -
mj
bril-lar-mi in sein,
dass du mich liebsâ€œ:
â€“
+
tâ€™a - mo, 0 Ca - ru, t-
lieb' ich, dich lieb' ich, mein
con animal.
8en - lo, si, dol - ce sÂºn - to,
Le-ben, ja, - - dich, mein Le - - ben.
-
â€“
dol - r. sâ€œn - - lo, l'is - tes - so 10 C0m -
dich mein Le - - beh-â€“ und fÃ¼hl's mit sÃ¼ â€“ssem
_â€“ - ==-TE==-
â€“ -
3432
343 $
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â€“=- â€“=â€“
dol - ce bril-lur - - mit in sein, bril-lar - - -
dass du mich auch so liebst, ich fÃ¼hl' â€“
- TT-
_â€“
â€“=---- - -T-
bri - lar - mi, bril-
- ben, dass
mit sÃ¼ - - - - * _â€“' '-------------
in sen.
mich liebst.
lar-mi in sen. bril - lar - -
du mich liebst, S0 â€œ-=-
<T 3432
3438
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Non bra-mo e mon as - pet-to in - tie - ro um mio di â€“
_â€“ Nichts, nichts kann mich mehr er - freuen, nichts, nichts ist mir Lust in
- (Fine.) - - - -
-
--- -
let - to, 8e dal tuo cor non wien, no, non as - pet - to
Treu - enwenn du es mir nicht giebst. - = = nichts kann mich mehr er -
_- - _â€“
â€“
->- â€“=-
- - - - â€¢ L
â€“=-
-->=â€“
A
A- A A - - - -
M0, non bra - no no, no, N0, in â€“ tiero um mio di -
"â€“' ist mir Lust in Treuen, nichts ist mir Lust in
â€“
F
3432
34:38
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- to, se dal tuo cor non
- en, wenn du S mir nicht
_â€“
vien, non bra - mo, non as - - pet - to, 8- dal tuo cor non
giebst. nichts, nichts mehr kann er - - freu - en, wenn du es ach, nicht
vien, sie dal tuo cor non vien, sie dal tuo cor_ non wien.
giebst wenn du es mir nicht giehst wenn du es mir â€“ nicht giebst.
- T- (D. C.)
I
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Mimi â€“ â€“ l nuen â€“
COU, OLITU TUOL. ->â€“
mf
S) tâ€™a - mo, 0 Cal â€“ rat, E sen-lo, A dol - ce sein -
Dich lieb' ich, dich lieb' ich, mein Le-ben, - dich mein Le--
- - - - - - -- '-
+++
dol - ce Sen â€“ â€“ to
dich mein Le - - ben
_â€“
3432
34:38
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â€“=- â€“=â€”
les - 80 tuo con - lem - - dol - ce bril - lar - mit in sein,
fÃ¼hl's mit sÃ¼ - ssem Be - - ben, dass du mich auch so liehst,
---
- - - mi, bril-lar - ni in sen.
ssem Be - - ben, dass du mich liebst.
â€“= - - T. - - -
3432 - - - - -
343%
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/Pr: JJ
HEFT" 2
AP./2.
HEFT 3
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HEFT 4.
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* No 3.
* No 4.
F 5.
* No G.
* No. 7.
* No. 8.
-
* No. 9.
N9 10.
Nm 11.
* No 12.
Carasposa / Theurcs Herz / aus Radamisto. . . . . . . . . ." Pn.â€žM 75.
Mio belitesoro /SchÃ¶nste der SchÃ¶nen, aus Alcina. . . Pr: M 125.
Mio caro bene /0theures Leben / aus Rodelinda. Pr: â€žM 1.25.
Il vostromaggio / Die Maienwonne/ aus Rinaldo. â€¦ - P. â€žM1_75.
Mentieterne /Enge MÃ¤chte aus Lotario. - Pr: JM 1.â€“.
Ritorna, o caro /0 komm zurÃ¼ck) aus Rodelinda. . . Pr: â€žM_75.
Sommi Dei / Hohe GÃ¶tter, aus Radamisto. â€¦ â€¦ â€¦ Pr..M., 75.
Spera si, mio caro bene / Glaube mir, mein theures Leben, aus Adneto-Pr: M 125. |
Sit'amo, o cara / Dich lieb' ich / aus Muzio Scevola. â€¦ Pr. 125. |
S'ei non mivuole amar / Will er nicht lieber nic/ / aus Tamerlano. Pr: M 125. | |
Wanne, sorella ingrata / Gch"hin, du /n/an/zbar / aus Radamisto. Pr. Am 1.â€“. |
Ah, non son io che parlo (kh buns nicht, als hier red/aus Ezio.
Die Bearbeitung ist Eigenthurn des Verlegers. /Eingetragen in das Vereins-Archiv
9 9 7 getrag
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(KK Oesterrgoldene Medaille)
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und Orchester-Stimmen gedruckt.
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9, g
Pfei, 11 Oll, 111/ vuole CUll10UU.
(Will er nicht lieben mich.)
M4- -
M.M. J) - 96, >K "TAWAer Arand von Ok. Y. Waw MEM.
Larghetto cou "-E- T-
â€žNo 10 - --- - _-
SowoWor\t. p T-â€“â€“
â€“
mf (X) â€“
non mi vuole u - nuar,
er nicht lie - ben mich,
34:39
3433



â€“=T Tâ€“=â€“
â€“==â€“ --------
neno il tra - di - tor, per - - /ido in - gun - na - tor
geb' der Mann voll TÃ¼ck" mir â€“ doch das Herz zu - rÃ¼ck
â€“â€“___
=â€“
â€“=------ -
ni treu - - sei non ini vuole a -
s Dieb - will er nicht lie - ben
---
CUL) C. =- â€“=-
InttrÂº, al - meno il tra - di - - lor_, per-Jido in - gan - - na -
mich, so geb' _der_Mann voll TÃ¼ck â€“ mir doch das Herz ZLU -
_â€“-
â€“
-â€“ â€“
>=â€“ >==-
il tra - di -
Mann voll
il cor mit rein -
das er als Dieb â€“ hat,
- N 1 - -
34:33 â€œ- â€“
r
34:39



tor, il tra - di - lor â€“ - cor mi "-72 - - da â€“,
TÃ¼ck, der Mann voll TÃ¼ck doch das Herz zu - -rÃ¼ck_,
_â€“-â€”- -
â€“
------- - 7 | " _ _
â€“
â€“=â€” C (C) C.
cor mi â€“ ren - - das sei non mi vuole a - - mar_,
er als Dieb â€“ hat; will er nicht lie ben mich â€“,
- T-
â€“
â€“=-
meno il tra - di - tor.â€“, per - fido in - gan - na - tor
geb' der Mann voll TÃ¼ck â€“ mir doch das Herz zu - rÃ¼ck
- -
=== ----- ----------
- r Zâ€“ Zâ€“
eL) cor mi "E - - - du, al - - meno il tra - di - tor, il tra â€“ di â€“
er als Dieb â€“ hat, S0 geb' der Mann voll TÃ¼ck, der Mann voll
â€“ - T- - tr
-
- - - - - - - - -
-



-
)
-- iten
â€“==- all Clulo T----- 0 lum 100
il 00" mi ren - - - - du â€“
mir doch das Herz zu - - rÃ¼ck -
allen. atempo
â€ž
- 7 " : â€ž T*,
-â€“ z-
mf
CNC-MC,
Sie poi lo ser - ba amcor,
Denn spÃ¤ - ter hÃ¼ - - tets sich,
(Fine.) - â€“
* -â€“
â€“ "2 | - -
" " - " _â€“
non lo sprez-zi almen, â€“ , nell' a - mar - lo, il sein
nimmt's sich wohl in Acht, _ er's nicht neu ver - lacht,
433
3439



non lo/â€œ - - â€ž/in - - da, se poi lo ser - but uncor, che
lieb_ hat; denn spÃ¤t - ter hÃ¼ - tets
ihn so
Intel, L
Acht, dass
CULOC. - -
_, nell' a - mar - lo, il sein poi non lif - fen -
non lo sprezzi al-
sich, dann nimmts sich wohl in
- - â€žT- --- - -
ers nicht neu ver - lacht, weil's ihn so lieb
â€“
- -
poi L0/
S0 lieb,
---
---
---
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(DC. Dal Segno.)
Sei non mi vuole a - - mar, al -
Will er nicht lie - ben mich, S0
â€“ _â€“
â€“= =F. mf
== 7 â€“
- --- *-
mueno il tra - di - tor, per - - - fido in - - gau - na tor
geb der Mann voll TÃ¼ck" mir â€“ doch das Herz zu - rÃ¼ck â€“
_â€“
- 1.
Tâ€“=â€“
=â€“
ni rein - - - da, sei n mi vuole a -
als Dieb hat; will er nicht lie - ben
â€“T- T-
-â€˜
â€ž
>=â€“ â€“=-----
al - meno il tra - di - - tor_, perfido in - gan - na -
so geb' _der_Mann voll TÃ¼ck â€“ mir doch das Herz zu -



- * -â€“ -
C'07" / ren - - - da, al -
er als Dieb hat,
â€“ â€“ â€œ
- - - - - - -â€“-
meno il tra - di - tor, il tra - di - - tor, il C01" 17. "6"/. -
Herz geb er zu - rÃ¼ck der Mann voll TÃ¼ck", das er als Dieb â€“
- T- - - - - -X Utten. - -
UL) -
-T2 - T. - -
3439



Vauue, sotilai tata.
((Behhin,du llndankbare.)
J4-
****
Allegro. M.M. d = 80 WRaÃ°awaÄ§sto von G.R.AÃ nÃ²\eA.
JMG 11.
Swy\\www.
JÃ¡n - ne, so - rella in - gra - - ta, vunne, e rapisci a morte quel
Geh hin, du Un - dank-ba - - re, geh, zaubre zum Er- matten du
Swawo\x\t. - 2
-->
-- =- <>
bar - ba - ro con - sor - te, bar - ba - ro con - sor - te che
die - sen rau - hen Gat - ten, ja die - sen - IltÂºn Gat - ten, der
-- | =-
2 h
*
~â€“ - - ~â€“-~
-=~
ti tra - - disce an - cor;
dich ver - - rÃ¤th als - bald; - - ~ z~ ~
-:
f --> - ~~
van - ne, so-rella in - gra - ta, vanne, e ra-pisci a mor - te
geh hin, du Un - dank-ba - geh, zau-bre zum Er - mat - ten
2.
3434
3439



IO
bar - bu - - ro con-sor-le,
die - -sen rau-hen Gat-ten.
â€“ â€“
CULOC. â€“ - -
Tba - ro con - sor - le che
- -_- hen Gat - ten, der
=-T--------
-
------- --
r -â€“
-
ti tra - - disce (LL - C0", van - ne, so - rela in -
dich ver - - rÃ¤th als â€“ geh_ hin, du Un-dank-
- - --
--
>-
gru - la, vanne, e ra-pisci a nor - te, quel bar - ba - - ro con -
ba - =T=--- zaubre zum Er - mat - ten du die - sen rau-hen
---
-
34:34
3439



| |
- - - â€“=-
Con - - sor - - le che ti tra - disce (IML -
- - hen Gat - ten, der dich ver - rÃ¤th als
Sie
Siehst
-T- = L- (Fine.)
mf.
T-
34:34
34:39
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ni ve - - drai mo - - ri - re ne sa - pri gio - i - re
du mich dann er - - blei- chen, wird doch die Freu-de wei - chen
- - -
=
â€“=- â€“ T- p
tuo spie-ta - to cor â€“ , quel tuo spie - -ta - - to cor, 8-
dei - m Her-zen kalt â€“== - aus dei - - nem Her - zen kalt; siehst
â€“=-
Â»-T- â€“=â€“ =
- - - - A - -
mi ve - drai no - ri - re - ne sa - pra gino - n - re quel
du mich dann er - blei - chen, wird doch die Freu - de wei - chen AUS
- - - - '-
tuo spie - ta - to â€“ eâ€œ â€“ quel tuo spie - ta - -
dei - nem Her-zen kalt â€“â€“ , aus_dei - - nem Her -
_â€“-



13
=â€“(D. C.) f
Fan-ne, sorella in-gra - - ta,
quel tuo spie-ta - - to ("U1".
Geh hin, du Undank-ba - - re,
_â€“â€“-
aus dei-nem Her - - zen kalt.
â€“
vanne, e ra - pis - ci a mor- te, van - me, so - rela in - gra - tu,
geh_zaubre_zum Er - mat-ten du die - sen â€œ------------- H.
- - 2.
bar - ba - ro con - sor - te, quel
vanne, e ra -pis - ci a mor - te quel
rau - hen Gat-ten, dem
geh, zau-bre zum Er - mat - ten__du die - sen
---
2 | - -
3434
34,39
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<â€“
- â€“=-----
Tâ€“=-
- (ba - ro con sor - le ti tra - disce (TAL - C01".
- - - - hen Gat - ten, r dich ver - - rÃ¤th als bald.
- 3434
34,3%)



EUk, uoudouioche palo.
(Ich bin's nicht, die hier redet)
2:--
- -
Wecitativ warmÃ¶ Arie aus Wazlio von G.-W. WÃ¤nde A.
â€žNMG 12.
SwyAwe.
AMi - se - ra do- ve son! Laure del Te-bro son que-ste ch'io re -
We-he mir! welcher Ort! LÃ¼-fte des Ti-ber, seid ihr?'s, die ich hier
SowoWorve. sz
f
spi-ro? no; in Co-ci-to inaggiro, e, sonfurie alimio Cuore,
athme? nein; im Co-cyfus verwei"ich, mit den Furien im Herzen,
- f
un mo â€“ nar-ca inclemen-te, 17 pa-dre tra-di â€“ to â€“ re,
ein un-menschlicher KÃ¶-nig, ein ver - - rÃ¤ â€“ the â€“ ri-scher Wa-ter
Adagio.
um spo - so Ã¤n-no cen â€“ te! i-men - bran-ze fu â€“ â€“ ne-st! Oh ro mar -
ein schuldlo-ser BrÃ¤utigam! O un â€“ se â€“ lig. Er âˆ’ â€“ in âˆ’nern! O grim-me
Ad O.
pâ€œ â€“
- - -
343)
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------- -- >-
ti - ro! Ed io par-lo, in je â€“ - li â€“ ce, ed io re â€“ â€“ spi - ro?
Marter! und ich re â€“ de? ich Un â€“ â€“ selâ€“ge, und kann noch ath-men?
_â€“
Andantino Coun mOtO. M. M.) - 100.
77072 807 io che
ich bin's nicht, die hier
â€“T-
- â€“
il-bar-ba - ro do â€“ lo â€“ âˆ’ re, che mit di-vi â€“ die il cuo â€“ re, che
es sind die grim â€“ men Schmerzen, die wÃ¼h-len mir_im Her-zen, bis
--- - _â€“
- - T- -- -
3435
343%



417
- rar mit CI,
rast und bricht,
â€“
â€“=-T T-=â€“
CYPAC, - T-=â€” â€“=_
Ãªil bar-ba - do - lor che de â€“ li - rar mi fÃ¤,
bis wild es rast und bricht, bis wild es rast und bricht;
---
P -
- A -
nÃ¶, non son io che parlo, eil 1" - UCI - do - -
nicht ich bin's, die hier redet, es sind die grim - -men
- _â€“
T- - - ---
---
â€“ mf
o - re, che de - li - - rar mi fÃ¼, de-li - - rar, che
- - - - - - - - -
Schmerzen, die wÃ¼h-len Ill1" 1Ill Herz, bis wild es rast, bis
â€“F-+-------- _â€“
mf
3435
34:39)
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â€“=------ -------- CUL) C .
f..
li - - - rar uni fÃ¼, che de - li-rar mi fa, che de - li - - rar,
rast und bricht, bis wild es rast und bricht, bis wild es rasâ€™t,
L. â€“
mf
â€“=------ -- mf â€“
che de â€“ li - rar mi fÃ¼; ah_! non son io. che
bis wild es rast und bricht; ach! nicht ich bins, die hier
_â€“=---- - ",
â€“=---- --
â€“ - CTIC -
ba - ro do - - lo-re che mi di - vi - deil
die grim - me Schmerzen, die wÃ¼h - len mir im
- SCCU - - â€“ â€“ No r r
cuo - re, che mi di - vi - die il cuo - re, che de - li - rar
Her - zen, die wÃ¼h - len mir im Her - zen bis wird es rast
--- - ---
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- p tr TFT- â€“=-T-
tr
" che de - li - rar mi â€žf, che de â€“ li - nur mi
bis wild es rast und bricht, bis wild es rast und
JÃ¼, de - li - - rar mi fÃ¤, che alle - 11 - Fur L
bricht, rast und bricht, bis wild es rast und
3435
3439
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Mon
Wie
_â€“ =-T- -
- - (Fine.)
â€“=-T TE-
assionato
(7"- il ciel ti - - ran - no la/- - â€žfanno â€“ in cui mi
kalt ach! lÃ¤sst den Him-mel - der Gram, in dem ich
-
--- - - - T-
ful - mi- ne gli chie - -
Blitz, den ich ver lan -
â€œE=TS-
ful - - mi - ne non ha, un â€žful - mi - ne non ha
Blitz weh!schickt er nicht, den Blitz weh!schickt er nicht
---
3435
3439
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Adagio.
->
=â€“(DCmpf.
ful â€“ â€“ mi- ne gli chie â€“ â€“ â€“ do, eun ful - mi- ne non ha- Ah!
Blitz, den ich ver-lan - - - ge, den Blitz weh! schickt er nicht_! Ach!
-=-
â€“T- mf
- â€“
7201 807 io che parlo, Ãªil bar-ba - ro â€“ do â€“ lo - re che mi di-vi - deil
ich bin's nicht die hier redet, es sind die grim - men Schmerzen, die wÃ¼h - len mir â€“ im
- ------- - - --- - - --- - - -- ---
fâ€“.
cuo â€“ re, che de â€“ li - - rar mi â€“ fÃ¤,
Her â€“ zen, bis wild es rast und â€“ bricht,
Ã  ̈il bar â€“ ba â€“ do â€“ lor, che de â€“ liâˆ’ rar mit fÃ¼,
bis wild es rast und bricht, bis wild es rasâ€™t und bricht,
---
3435
3439



2
2
- T1
A - A -
no, non son to che r-lo, il r â€“ ba - ro do - - lo - re, che
nicht ich bin's, die hier re-det, es sind die grim-men Schmerzen, die
â€“-
--
-
-
T -
de â€“ li â€“ â€“ rar mit f chede - li â€“ rar, che de â€“ li - - rar mit
wÃ¼h-len mir im Herz, bis wildes rasâ€™t, bis wild es rasâ€™t und
â€“-
- -
_â€“
â€œ-->=-
Q" (CMC. f â€“=â€“ â€“=-T
f, che de â€“ li â€“ rar mi fit, ehe de â€“ li - - rar, che de â€“ li - rar mit
bricht, bis wild es rasâ€™t und bricht, bis wild es - bis wild es rast und
\.
fÃ¤; ah â€“ ! non son io. che par - lo,
bricht; ach! nicht ich bin's, die hier re â€“ det,
â€“
C" ("MC.
34:35
3439
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--- Cioc -
bar - ba - ro do - - - lo - râ€œ che ni di - wi - deil cuo - re, che
sind die grim - "me Schmerzen. die wÃ¼h - len mir im ller - zen, die
- - - -
- - p tr. t1- tr.
- - - - - -
mi di - wi - die il cuo - re, che de â€“ li - rar
wÃ¼h- len mir im Her - zen, bis wild es rast
- - - - - - --- --- â€“
tr tr T- â€“=-T
" che de - li - rar mi JÃ¤, che de â€“ li - rar mi JÃ¼. che
" bis wild es rast und bricht, bis wild es rast und bricht, bis
_â€“
â€“=-T
Adagio.
â€“=- ---
- - rar mi JÃ¤, che de - lt - nur LL fÃ¤.
rast und bricht, bis wild es rasâ€™t und bricht.
_â€“ Adagio. - '-
â€“ | -
3435
3439


